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Termine der nächsten öffentlichen Gemeindevertretersitzungen

Gemeinde Rövershagen 14.04.2014
Gemeinde Bentwisch 24.04.2014
Gemeinde Blankenhagen 12.05.2014
Gemeinde Mönchhagen 13.05.2014
Gemeinde Gelbensande 23.05.2014
Amt Rostocker Heide 31.05.2014

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinden.
Veränderungen sind möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Goorstorfer Str. 1, Tel. 0381/681657

Herr Joachim Schwaß

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr
im Gemeindebüro, Dorfstraße 33, Tel. 038201/828

Herr Detlef Kröger
Sprechstunde Wohnungsgesellschaft Schnabel-Immobilien
jeden 1. Dienstag im Monat von 14.45 bis 15.45 Uhr

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr

im Heidering 8, Tel. 038201/77683
Herr Lutz Koppenhöle

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gebäude der Feuerwehr, Unterdorf 10, Tel. 038202/30136
Herr Peter Beyer

Gemeinde Rövershagen
wöchentlich dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr

im Gemeindebüro Tel. 038202/2021
Frau Dr. Schöne

Sprechstunde Wohnungsgesellschaft Schnabel-Immobilien
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr

Gleichstellungsbeauftragte: Judith Hahn
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0170/2070274

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.

Postfach 101153, 18002 Rostock, Tel. 0381/454406 oder 454407
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Sammlung besonders überwachungs-
bedürftiger Abfälle aus Haushalten der
Bevölkerung (Schadstoffe) im Land-
kreis Rostock EG I und II (Territorium
des Altkreises Bad Doberan) –
14.04. – 17.05.2014

Die Nehlsen GmbH & Co. KG führt im Auf-
trag des Landkreises Rostock eine weitere
ambulante Erfassung überwachungsbe-
dürftiger Abfälle aus Haushalten der Bevöl-
kerung durch.

Unentgeltlich angenommen werden Abfäl-
le der Stoffgruppen:
- Starterbatterien und Primärenergiezellen
- Binder-, Latex- und Lackfarben
- Lösungsmittel, Klebstoffe und Desinfek-
tionsmittel
- Holzschutz-, Pflanzenbehandlungs- und
Schädlingsbekämpfungsmittel
- Säuren und Laugen,
- Haushaltsreiniger, Kosmetika und Haus-
haltschemikalien
- Medikamente, Gifte und Chemikalien
- Leuchtstoffröhren, Quecksilberdampflam-
pen, Energiesparlampen, Thermometer und
sonstiger Quecksilberbruch
- Altfixierer und Entwickler
- Motorenöle und ölverunreinigte Abfälle,
Bremsflüssigkeiten und Frostschutzmittel in
Gebindegrößen von maximal 10 Ltr. je Stoff

Es wird darum gebeten, keine Abfälle
unbeaufsichtigt an den Sammelstellen
abzustellen. Alle Stoffe sind dem Personal
des Schadstoffmobils persönlich, möglichst
in Originalverpackungen, zu übergeben.
Kühl- und Gefriergeräte sowie Geräte aus
dem Bereich Elektro- und Elektronikschrott
werden nicht angenommen. Die Entsor-

gung dieser Geräte melden Sie bitte indivi-
duell an. Hinweise dazu finden Sie im
Abfallkalender.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den
Landkreis Rostock, Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft, An der Schanze 9 in 18273 Güs-
trow. Telefon 03843/75570220 bzw.
03843/75570350.

Dienstag, 06.05.2014
Cordshagen Bereich Gutshaus

14.20 – 14.35 Uhr
Mandelshagen Bereich Dorfgemein-
schaftsplatz 14.50 – 15.05 Uhr
Blankenhagen Bereich der ehemaligen
Tankstelle 15.20 – 15.40 Uhr
Behnkenhagen Bereich Bushaltestelle

16.25 – 16.40 Uhr
Willershagen Bushaltstelle/Ausweich-
tasche (ehemaliger Konsum)

17.00 – 17.15 Uhr
Gelbensande Parkplatz am Heizhaus

17.30 – 18.15 Uhr

Samstag, 10.05.2014
Bentwisch Parkplatz Gemeinde-
zentrum 09.00 – 09.30 Uhr
Mönchhagen Bereich Bushaltestelle/

Feuerwehr
09.45 – 10.15 Uhr

Rövershagen Parkplatz Einkaufs-
zentrum Penny 10.30 – 11.30 Uhr

Mittwoch, 14.05.2014
Goorstorf Bereich Kreuzung Stiller
Winkel/Bentwischer Straße/Neue Reihe

12.00 – 12.15 Uhr
Neu Bartelsdorf Wendeschleife (Höhe
Haus Nr. 1) 12.30 – 12.45 Uhr
Klein Bartelsdorf Bereich Kreuzung

13.00 – 13.15 Uhr
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Harmstorf Bereich am Umspann-
werk/Ecke Stadtweg
13.30 – 13.45 Uhr

Albertsdorf Dorfmitte
14.00 – 14.15 Uhr

Mönchhagen Bereich Bushaltestelle/
Feuerwehr
16.50 – 17.15 Uhr

Bentwisch Parkplatz Gemeindezen-
trum 17.30 – 18.00 Uhr

Samstag, 17.05.2014
Gelbensande Parkplatz am Heizhaus

09.00 – 09.45 Uhr
Rövershagen Parkplatz Einkaufszen-

trum Penny
10.00 – 11.00 Uhr

Die nächste ambulante Erfassung be-
sonders überwachungsbedürftiger Abfälle
aus Haushalten der Bevölkerung ist für den
Zeitraum 13.10. – 10.11.2014 vorgesehen.

Information für die Anlieger der Straße
Bachweg in Bentwisch

Die Straßenausbaumaßnahmen im Bach-
weg, außerhalb des Bebauungsplangebie-
tes Nr. 10 Harmstorf, sind abgeschlossen.
Der mit der Maßnahme verbundene not-
wendige Grunderwerb wurde abgeschlos-
sen, die sachliche Beitragspflicht ist ent-
standen.

Wir möchten Sie darüber informieren, dass
die Bescheide für den Straßenbaubeitrag
Ende des 3./Anfang des 4. Quartals 2014
verschickt werden.
Betroffen sind nur die Anlieger des Bach-
weges, deren Grundstücke nicht im Gel-

tungsbereich des Bebauungsplanes liegen.
Für Fragen hinsichtlich der Berechnung des
Beitrages stehen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung. Konkrete Aussagen zu den Beitrags-
höhen sind jedoch noch nicht möglich.

Ines Patza
Bau und Entwicklungsamt

Projekt Moorentkusselung

Schüler der 9. Klassen des Sonderpädago-
gischen Förderzentrums »Am Meer« Graal-
Müritz haben in den ersten beiden März-
wochen im Ribnitzer Moor hart gearbeitet.
Zum sechsten Mal fand das Projekt »Moor-
entkusselung« im Naturschutzgebiet östlich
von Graal-Müritz statt. Mit Entkusselung
wird in der Landschaftspflege die Beseiti-
gung junger Gehölze, sogenannter Kussel,
aus z. B. Mooren bezeichnet.
Das Staatliche Umweltamt (Stalu) als Auf-
traggeber hat die Arbeit der Schüler beglei-
tet. Geschützte Moorpflanzen wie z. B. der
Gagelstrauch haben so wieder eine Chan-
ce. Insgesamt 60 Raummeter Birkenholz
wurden mit großem körperlichen Einsatz
von den Schülern geborgen. Der Erlös von
300 € geht in die Klassenkassen für eine
Studienfahrt im Juni nach Berlin.
Die Deutsche Gesellschaft für Umwelt
Schwerin hat das Förderzentrum mit drei
Sternen für die Projektarbeit in den vergan-
genen Schuljahren ausgezeichnet.

Klasse 9a SFZ + HeiFisch
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»Die (un)ENDliche Geschichte« der
Amtsblattverteilung

Liebe Amtsblatt-Leserinnen und -Leser!

Ein aufmerksamer Bürger entdeckte u.a. im
Impressum unseres Mitteilungsblattes den
unscheinbaren, jedoch bedeutungsvollen
Satz: »Erscheinungsweise: monatlich
kostenlos in jedem Haushalt« des Amts-
bereiches … und er fragte berechtigt am
ca. 20. des Monats, WO denn sein aktuel-
les Exemplar bliebe!?
Er war bei weitem nicht der einzige unzu-
friedene Bürger in jenem Monat, in den
letzten Monaten, in den letzten Jahren, der
sein Amtsblatt nicht auf dem eigentlich
»organisierten« Weg erhielt! Dafür gab es
unterschiedlichste Ursachen, die wir ver-
suchten, herauszufinden, zu beseitigen
oder zu verhindern. Jeden Monat hofften
nicht nur SIE als interessierte Bürger auf
pünktliche, vollständige und problemlose
Belieferung mit dem Mitteilungsblatt. Die
gemeinnützigen Vereine, die Seniorenbe-
treuer und andere Veranstaltungsorganisa-
toren fürchteten oft, dass Informationen
an ihre »Zielgruppen« verloren gingen.
Auch ansässige Firmen brachten ihre Unzu-
friedenheit zum Ausdruck, da ihre Angebo-
te und Termine in den Anzeigenwerbungen
weniger Beachtung durch unregelmäßig
sichtbare Veröffentlichungen finden konn-
ten.
Auch für die Amtsverwaltung wuchs das
Unverständnis über die Amtsblatt-UN-
wege, es bedeutete jeden Monat einen
Mehraufwand für die Ursachenrecherchen
und Lösungsfindungen um den Verbleib
der Hefte. Listenweise Adressen, Unmut
und Beschwerden der Bürger wurden an

die bisherigen Verteilungs-Organisatoren
weitergeleitet. Bei Bedarf wurden einzelne
Hefte nachversendet oder bei »größeren
Ausfällen« stapelweise in den Gemeinden
zur Selbstabholung ausgelegt. DAS war
alles nicht »im Sinne der Amtsblatterfin-
dung«!

Die Verwaltung hat verschiedene Varianten
ermittelt und geprüft, wie das Amtsblatt
künftig sicher und kostengünstig verteilt
werden könnte. Im Februar 2014 beschloss
der Amtsausschuss die außerordentliche
Kündigung des Vertrages mit dem bisheri-
gen Verteiler, eine Auflagenerhöhung zur
quantitativen Bedarfsabsicherung und die
Vorbereitung der Belieferung sämtlicher
Haushalte mit dem Amtsblatt durch die
Deutsche Post AG. Dieses Vorhaben
konnte ab März erfolgreich realisiert wer-
den.
Wir hoffen, dass nun die scheinbar
»unendliche Geschichte« des Ärgers über
die Amtsblattverteilung doch noch ein
»Happyend« und jedes »grüne Heftchen«
IHR Zuhause gefunden hat, OHNE zu tele-
fonieren …
Wir danken allen Beteiligten und vor allem
den vielen interessierten und aufmerksa-
men Bürgern für ihre Geduld, ihr Mitwir-
ken, ihr Verständnis und ihr Vertrauen in
»bessere Amtsblatt-Zeiten«. Wir rechnen
weiterhin mit Ihrer Aufmerksamkeit und
nehmen Hinweise, Kritiken und Informatio-
nen, die den Inhalt und die Verteilung
unseres Mitteilungsblattes betreffen, auch
zukünftig gern entgegen.

Beate Deglow
Amt Rostocker Heide
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren
der Gemeinde Bentwisch!

Aus unserem Kaffeenachmittag am
09.04.2014 machen wir einen Kabarett-
nachmittag mit dem Kabarettisten Herrn
Michael Ruschke von den ROhrSTOCK-Ol-
dies. Am 22.04. findet unsere erste Zu-
sammenkunft für die nachfolgenden Bastel-
nachmittage zum diesjährigen Advents-
markt im November statt.
Zur ersten Quartalsgeburtstagsfeier dieses
Jahres (Jan., Febr., März) am 23.04. möchte
ich Sie recht herzlich einladen. Der Chor der
Grundschule Bentwisch wird uns mit einem
musikalischen Geburtstagsständchen er-
freuen. Anmeldungen nehme ich bis zum
16.04. unter bekannter Tel.-Nr. sehr gern
entgegen. Für den 10.06.2014 ist eine Bus-
fahrt nach Wismar und zur Insel Poel ge-
plant, der Preis beträgt 52,00 €. Anmeldun-
gen nehme ich ab sofort bis zum 14.05.
entgegen.

Veranstaltungen April 2014
01.04. 09.00 Uhr Sportgruppe Männer

(jeden Dienstag)
02.04. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
07.04. 14.00 Uhr Handarbeit
08.04. 16.00 Uhr Bowlinggruppe
09.04. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag, zu

Gast Herr Ruschke
11.04. 19.00 Uhr Preisskat, Anm. bis

10.04. unter Tel. 01 74/5117717
14.04. 14.00 Uhr Fahrradgruppe
15.04. 14.00 Uhr Herrennachmittag/

Kartenspiel Frauen
16.04. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
17.04. 07.00 Uhr Busfahrt Usedom,

Abf. Gemeindezentrum

22.04. 14.00 Uhr Bastelnachmittag
23.04 14.00 Uhr Quartalsgeburtstags-

feier
28.04. 14.00 Uhr Handarbeit
29.04. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
30.04. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance

05.05. 14.00 Uhr Fahrradgruppe
06.05. 09.00 Uhr Sportgruppe Männer

(jeden Dienstag)
06.05. 16.00 Uhr Bowlinggruppe
07.05. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance

Ihre Sozialbetreuerin Gabriele Kemlein
Tel. 0381/686 27 08

Ein halbes Jahrhundert für die Tauben

Jedes Jahr ein neues Jubiläum in Bentwisch.
Diese Gemeinde war und ist eben ein Ort
mit vielen verschiedenen Interessen-Gebie-
ten. Neben den Fußballern, deren Freizeit-
sport wohl am populärsten ist, hatten in
diesem Februar die Taubenzüchter allen
Grund zum Feiern. Besteht doch der Verein
in diesem Jahr seit fünfzig Jahren. Eine stol-
ze Leistung, die es wert ist, diesen Anlass
gebührend zu begehen. In all den Jahren
sind einige Mitglieder wieder ausgeschie-
den oder neue hinzugekommen. Einer aus
Bentwisch ist von Anfang an dabei gewe-
sen, Günter Laaser.
Waren es zu Zeiten der ehemaligen DDR
futtertechnische Probleme, die die Züchter
zu meistern hatten, spielen heute eher
finanzielle Angelegenheiten eine Rolle, ob
man dem Hobby weiter nachgeht. So ist
neben den Futterkosten auch die medizini-
sche Betreuung der Tauben nötig und nicht
zuletzt spielen die Fahrtkosten eine ent-
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scheidende Rolle. So kommen schnell mal
pro Jahr über 1000 bis 2000 Euro zusam-
men. Nicht umsonst kennt jeder Tauben-
züchter den beliebten Spruch eines Nach-
barn oder Bekannten: »Kannst Du das Geld
nicht lassen liegen, schaff’ Dir Tauben an
und lass es fliegen.«
Doch 13 Mitglieder finden sich immer
noch zusammen, um ihrem Hobby zu frö-
nen. Am 21. Februar war der ehrwürdige
Tag, an dem sich nicht nur die Tauben-
freunde mit ihren Ehefrauen trafen, son-
dern auch Sportfreunde aus Groß Lüsewitz
und Tessin wurden mit nach Albertsdorf
eingeladen, um ihr Jubiläum gebührend zu
feiern. Hatte sich der Taubenverein in all
den Jahren etwas aus dem Dorfgeschehen
zurückgezogen, so änderte es sich vor zwei
Jahren mit einer Taubenausstellung in der
Sporthalle. Und die allgemeine Wertschät-
zung des Taubenzüchtens stieg, seit bei der
777-Jahrfeier die dementsprechende An-
zahl an Tauben auf dem Festplatz aufgelas-
sen wurde. Zumindest wurde es propagiert,
es seien 777 Tauben gewesen.
Vielleicht war aber auch die eine oder
andere Taube noch gar nicht von ihrem
letzten Flug zurückgekehrt oder hat es den
Menschen wie vor 25 Jahren nachgemacht
und ist vielleicht sogar heute noch ganz
und gar im Westen geblieben. Wer weiß
das schon? Jedenfalls sei es ein beeindru-
ckendes Erlebnis zur 777-Jahrfeier gewe-
sen, meinte der nun bald scheidende Bür-
germeister auf dieser Festveranstaltung. Er
war ebenfalls mit seiner Gattin eingeladen.
Bei seiner Eröffnungsrede hatte Ulli Peck
gar nicht so große Worte über seine Mit-
glieder und die Tauben gemacht, sondern
ließ kurzerhand einen Film sprechen, der
natürlich von den Tauben und seinen Hal-

tern handelte. Ganz amüsant zu sehen in
dem kleinen Film war »Oscar, der Schlagfe-
ger«, ein wohl erzogener Hund vom Ver-
einsvorsitzenden mit einer Gießkanne im
Maul, um seinem Herrchen beim Sauber-
machen ein wenig behilflich zu sein. Der
wohl ärgste Feind eines Taubenzüchters,
ein Falke, war immer wieder mal zu sehen.
Wenn er auftaucht, hat selbst die schnellste
Taube nicht die geringste Chance zu ent-
kommen. Entwickelt er doch im Angriff
eine Geschwindigkeit bis zu 270 Kilome-
tern pro Stunde.
Bei einem reichhaltigen und abwechslungs-
reichen Buffet kamen alle langsam richtig
in Partylaune. Das anschließende wohl
bekannte Stühlerücken, diesmal mit einem
besonders schweren Zusatz, von den Gäs-
ten jeweils einen bestimmten Gegenstand
zu leihen, machte dieses Spiel besonders
interessant. Bei den Gewinnern allerdings
kam nicht so sehr das Bedürfnis auf, das
nächstemal wieder mitzuspielen. Hatten sie
doch unter anderem einen Kasten Bier für
die Vereinsmitglieder zu spendieren oder
den Taubenschlag des Chefs zu säubern.
Auch das Nagelschlagen war eine amüsan-
te Unterhaltung, und jeder hatte seinen
Spaß. Nach den lustigen Gesellschaftsspie-
len kam die Zeit für die Frauen, mussten sie
doch oftmals im Laufe des Jahres auf ihre
Männer warten und Rücksicht nehmen,
wenn sie ihrem zeitaufwendigen Hobby
nachgingen. Mit dem Discjockey, der viele
Oldies, Schlager, aber auch Twist spielte,
kam richtig Stimmung auf. Gut und oft-
mals besucht war die Tanzfläche von den
Ehepaaren, ehe die Frauen dann ganz allei-
ne die Tanzfläche eroberten und die Ehe-
männer in wohl verdienter Pause und
unterhaltsamen Gesprächen gemütlich den



Frauen beim Tanzen zuschauten. Bis zum
nächsten Feiern werden sicherlich die eine
oder andere Idee und genügend Ge-
sprächsstoff vorhanden sein. So ein großes
und lustiges Fest allerdings braucht ein
wenig länger, schließlich wird man nicht
alle Jahre 50!
Dieter Hundt, Ortschronist

Osterfeuer in Bentwisch

Auch in diesem Jahr lädt euch die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bentwisch wieder zum tradi-
tionellen Osterfeuer ein.
Wann: 19.04.2014 18.00 Uhr
Wo: Feuerwehr Bentwisch
Für das leibliche Wohl wird gesorgt, mitzu-
bringen sind gute Laune und schönes Wetter.

Thomas Jegg, Wehrführer

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Blankenhagen!

Im letzten Amtsblatt habe ich unsere Tages-
fahrten bekanntgegeben. Ich möchte noch
dazu sagen, dass an diesen Fahrten jeder
teilnehmen kann. Der Bus fährt durch die
Orte Cordshagen, Mandelshagen, Blanken-
hagen, Behnkenhagen, Rövershagen und
Mönchhagen. Leider müssen einige ge-
plante Fahrten wegen Mangel an Beteili-
gung ausfallen. Ich würde mich freuen,
wenn wir mindestens 25 bis 30 Personen
sind.
Am 07.04.2014 findet unsere Quartalsge-
burtstagsfeier im Gemeindebüro Blanken-
hagen statt. Frauen (ab 60 Jahre) und Män-
ner (ab 65 Jahre) die im 1. Quartal 2014

(Januar, Februar und März) Geburtstag hat-
ten, sind recht herzlich eingeladen. Anmel-
dung bei Teilnahme bitte bis zum
03.04.2014.

Veranstaltungsplan des
ASB Blankenhagen für April 2014
01.04. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 45+

(Gast : Frau Rösler)
05.04. Fahrt nach Hamburg
07.04. 14.00 Uhr Quartalsgeburtstags-

feier (Weinglas und Kaffeegedeck
bitte mitbringen)

08.04. 14.00 Uhr Handarbeit
14.04. 13.30 Uhr Fahrt zu Grönfingers

(Anmeldung bis zum 11.04.2014)
15.04. 14.00 Uhr Herrennachmittag
15.04. 19.00 Uhr Preisrommé Frauen
25.04. 18.00 Uhr Preisskat (Anmeldung

bis zum 23.04.2014)
28.04. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
29.04. 14.00 Uhr Herrennachmittag
05.05. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
06.05. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 45+
07.05. 14.00 Uhr Handarbeit

Ihre Sozialbetreuerin G. Broschei
Telefon 038201/60491

Die Grundschule Blankenhagen infor-
miert: Unser Schulfasching

Am 26. 02. 2014 fand im Heidetreff und in
der Sporthalle in Gelbensande unser dies-
jähriger Schulfasching statt. Um 09.00 Uhr
begann unser Fasching. Als wir ankamen,
war die Sporthalle schon toll dekoriert, es
hingen Girlanden und Ballons von der
Decke und die Musik lief auch schon. Alle

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Kinder mussten nacheinander durch einen
kleinen Tunnel in die Halle krabbeln,
danach führten alle Kinder mit Frau Fröh-
lich die Faschingspolonaise durch, wir fas-
sten uns dazu alle an die Schultern und
tanzten durch die Halle. Wir haben viele
Spiele wie z. B. Stuhltanz, Fröbelturm und
Tauziehen durchgeführt und eine Schmink-
station gab es auch, Frau Names verzauber-
te unsere Gesichter mit tollen Farben. Eine
Mini-Playback-Show durfte auch nicht feh-
len. Fleißig wurde im Vorfeld dafür geübt.
Zwischendurch ging jede Klasse Frühstück
essen, fleißige Helferinnen vom Verein
»Cecilie« hatten bereits Brötchen für uns
belegt und Obst und Getränke bereitge-
stellt. Wir konnten in geheimer Abstim-
mung »das schönste Kostüm« wählen, das
auch am Ende des Faschings prämiert
wurde. Zum Abschluss führten wir noch
einmal eine Polonaise durch und dann war
der tolle Fasching auch leider schon wieder
vorbei.
Ein großes Dankeschön geht an unseren
Förderverein, besonders an Herrn Reuter,
Frau Names und Frau Niemann für die Vor-
bereitung und Unterstützung unseres
Faschings. Auch ein Dankeschön an Frau
Brüggert für die Unterstützung beim Bas-
teln. Auch bei allen Eltern, Omas und Opas,
die für den reibungslosen Transport gesorgt
haben, sagen wir Danke.
Klasse 4 der Grundschule Blankenhagen

Änderung des Termins der Mitglieder-
versammlung des Fördervereins
»Grundschule Blankenhagen e.V.«

Der ursprünglich geplante Termin musste
leider abgesagt werden, nun findet am

28.04.2014 um 19:30 Uhr in der Aula der
Grundschule Blankenhagen die Jahresver-
sammlung des Fördervereins »Grundschule
Blankenhagen e.V.« statt.
Neben Informationen zu aktuellen Themen
und geförderten Projekten sowie der Vor-
stellung des Kassenberichts ist eine Sat-
zungsänderung zur Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge vorgesehen. Bei Fragen
vorab wenden Sie sich bitte an Frau Drews
(grundschuleblankenhagen@web.de) oder
Herrn Hartung (frederic.hartung@t-onli-
ne.de)
Für den Vorstand: Frederic Hartung, Stell-
vertretender Vorsitzender

Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Sonderausstellung:
»Mecklenburg-Vorpommerns Ostseeküste
aus der Luft« – Fotografien von Sascha Kil-
mer bis 06.05.2014
Sorbische Ostereier – aus der privaten
Sammlung von Helmut Steyer
Vorschau:
01. Mai 11.00 – 17.00 UhrMaifest
Maieinsingen mit dem Gelbensander Hei-
dechor und Kunstauktion
Am 05. Mai 2014 findet um 19.00 Uhr der
2. Stammtisch der Vereine im Museum
Jagdschloss Gelbensande statt. Dazu sind
alle Vertreter von Vereinen, Gewerbetrei-
benden und Interessierte der Gemeinde
Gelbensande/Willershagen herzlich einge-
laden.
Öffnungszeiten: tgl. 11.00–16.00 Uhr
Weitere Infos sowie Kartenreservierungen
unter Tel. 038201/475 oder im Internet
unter www.jagdschloss-gelbensande.de
Ellen Martens, Geschäftsstelle Förderverein
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Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«

Veranstaltungsplan April 2014

montags:
15.30 Uhr Rostocker Tafel
19.00 Uhr Line Dance
19.00 Uhr 14täglich Klöppeln
dienstags:
13.30 Uhr Senioren Line Dance
15.00 Uhr Frauentreff Rommé
19.00 Uhr Keramik
mittwochs:
15.00 Uhr Seniorenkaffee
19.30 Uhr Line Dance
donnerstags:
17.00 Uhr Gruppe »Cecilie«
18.00 Uhr Schach
freitags:
17.00 Uhr Gelbensander Chor

05.04.2014 Bonsai-Workshop
14.04.2014 10.00 – 11.30 Uhr

Elternkaffee

Öffnungszeiten Freizeittreff
Dienstag + Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag + Freitag 15.00 – 20.00 Uhr

Ferienveranstaltungen:
15.04.2014 Ostsee-Welten 5D
17.04.2014 Osterfeuer
22.04.2014 Kinder-Bernstein-Land
Anmeldungen bitte bis zum 10.04. im
Freizeittreff.

Jacqueline Kallin, Heidetreff
Tel. 038201/725 & 77943

Osterfeuer in Mönchhagen

Auch in diesem Jahr laden wir
Sie recht herzlich ein zum
Osterfeuer!
Es findet wie immer statt am Gründonners-
tag, dem 17. April, von 18.00 Uhr bis 1.00
Uhr am Feuerwehrhaus.
Mit viel Spaß, Musik, Tanz und Leckerem
vom Grill wollen wir den Winter austreiben
und das Osterfest einleiten.
Wir freuen uns auf diesen schönen Abend!

Ihre FFw Mönchhagen
Brandmeister Dr. Thomas Salzmann, Wehr-
führer Mönchhagen,Tel.038202/36084;

Neues von der
Mönchhäger Seniorengruppe

Hurra, jetzt ist es soweit. Am 10.04.2014
werden wir den neuen Saal im Gemeinde-
zentrum (Gebäude der FFW Mönchhagen)
das erste Mal für unsere Veranstaltung nut-
zen können. Unser Gast, Herr Heyer von
der Kriminalpolizei Rostock, wird uns an
Beispielen zeigen, wie wir uns in unseren
eigenen Wohnungen besser gegen unge-
betene Gäste schützen können. Die Veran-
staltung beginnt um 14.00 Uhr. Alle Inter-
essenten sind herzlich willkommen!
Im Anschluss werden die Geburtstagskin-
der des letzten Quartals geehrt und mit lus-
tigen Spielen wird dieser Nachmittag aus-
klingen.
Auch in diesem Jahr haben wir verschiede-
ne Tagesreisen im Angebot (weitere Fahrt-
wünsche bitte ansprechen). Die Saison star-
tet ab Mai. Am 12.05.2014 besteht die
Möglichkeit, einen Spargelhof in der Alt-



mark zu besuchen. Mit dazu gehört die
Kremserfahrt zu den Spargelfeldern und
Spargel essen. Nach dem gemütlichen Kaf-
feetrinken geht es dann wieder nach
Hause. Für diese Fahrt bitte ich um Vorbe-
stellungen bis zum 30.04.2014. Informatio-
nen zu Preis und Abfahrtszeit erhalten Sie
ebenfalls von mir. Alle Interessenten sind
wie immer herzlich eingeladen!

Leonore Kaatz, Seniorenbetreuerin
038202/30088

Feuerwehr Rövershagen
hat eine neue Wehrführung

Die Kameraden Ralf Gossel (46) und Uwe
Zinner (46) wurden in der Freiwilligen Feu-
erwehr Rövershagen (Amt Rostocker Heide)
für die kommenden 6 Jahre von der Mit-
gliederversammlung zum Gemeindewehr-
führer bzw. zum stellvertretenden Gemein-
dewehrführer gewählt.
Kamerad Gossel wurde bereits seit 2009 als
stellvertretender Gemeindewehrführer
tätig. Im Dezember 2013 löste er dann den
amtierenden Wehrführer, Kamerad Carsten
Levin (35), von seinen Aufgaben ab.
Gossel zitiert: »Ich freue mich auf eine

neue Herausforderung und möchte mich
ganz und gar der Verantwortung pflichtbe-
wusst stellen.« Nach Abschluss mehrerer
Fachlehrgänge, die für die Leitung einer
Stützpunktfeuerwehr erforderlich waren,
übernimmt er nun das Wehrführeramt in
der Freiwilligen Feuerwehr Rövershagen.
Kamerad Zinner wird in den kommenden
Tagen seine Urkunde als stellvertretender
Gemeindewehrführer und Ehrenbeamter
der Gemeinde Rövershagen entgegenneh-
men.
Zur Wahl gratulierte auch die Bürgermeiste-
rin, Frau Dr. Verena Schöne. Sie wünschte
dem neuen Wehrleiter und dessen Stellver-
treter eine glückliche Hand bei all ihren Ent-
scheidungen und viel Erfolg in ihren neuen
Ämtern der Stützpunktfeuerwehr.

Besondere Auszeichnung für Brand-
schützer der Feuerwehr Rövershagen

Die Jahreshauptversammlung des Kreisfeu-
erwehrverbandes am 15.03.2014 in Graal-
Müritz war auch dieses Mal wieder geprägt
von Auszeichnungen. Geehrt wurden unter
anderem die Kreisausbilder einer Feuer-
wehr, Uwe Arndt (li.) und Olaf Bliß (re.) der
Feuerwehr Rövershagen.
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Kamerad Arndt bekam vom Landesfeuer-
wehrverband Mecklenburg-Vorpommern in
Würdigung der erbrachten Leistungen und
der engen Zusammenarbeit auf dem
Gebiet des Feuerwehrwesens die Ehrenna-
del in Gold. Arndt leitete 10 Jahre lang die
Brandschutzerziehung der Grundschüler bis
zur 4. Klasse und praktizierte mit ihnen den
»Feuerwehrdienst« in der Feuerwehr.
Außerdem ist er seit 20 Jahren einer der
ersten Kreisausbilder in der Rostocker
Heide und für die Ausbildung Trupp-
mann/Truppführer (TM/TF) heute noch ver-
antwortlich.
Kamerad Bliß bekam die Ehrennadel in Sil-
ber vom Landesfeuerwehrverband MV
ebenfalls aufgrund seines 20-jährigen
Engagements als Kreisausbilder TM/TF.
Seit 12 Jahren ist Bliß als Zugführer in der
FF Rövershagen für die laufende Ausbil-
dung innerhalb der Wehr verantwortlich
und bekleidet daneben auch das Amt des
Sicherheitsbeauftragten.
Beiden Kameraden sei an dieser Stelle
gebührender Dank für ihre geleistete Arbeit
in ihrer Freizeit im Ehrenamt der Feuerwehr
mit angebrachtem Respekt auszusprechen.
Ralf Gossel, Gemeindewehrführer
FF Rövershagen

Freizeit- und Familienzentrum
Rövershagen – April 2014

montags:
10.00 Uhr Sportkurs »Fit im Alltag«
14.00 Uhr Erziehungshilfe
ab 18.00 Uhr Versammlungen/Sitzungen
18.30 Uhr Yoga
dienstags:
18.30 Uhr Sportkurs »Fit im Alltag«

mittwochs:
13.00 Uhr Bauberatung
17.30 Uhr YOGA für Frauen
19.15 Uhr YOGA für Männer
donnerstags:
09.00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe

(für Kinder ab 0 J.)
Sonstiges:
Dienstag, 08.04.2014
Sozialberatung (16.00 bis 18.00 Uhr)
Dienstag, 06.05.2014
Blutspende (14.30 bis 18.00 Uhr)
Öffnungszeit der Bibliothek:
dienstags: 15.00 bis 17.00 Uhr
Ulrich Moldenhauer
(FFZ Rövershagen, Tel. 038202/44300)

Das traditionelle
Osterfeuer in Rövershagen ...

.... wird in diesem Jahr am Karsamstag,
dem 19. April 2014, auf der Festwiese
neben der Feuerwehr stattfinden.
Damit das Szenario für Jung und Alt wieder
unterhaltsam wird, gibt es neben dem
Brauchtumsfeuer auch leckeres Stockbrot
für die »Lütten«.
Bei Dämmerung, gegen 18.00 Uhr, wer-
den die gestapelten Äste und Zweige ange-
zündet und meterhohe Flammen gen Him-
mel empor steigen.
Da kein Besucher hungern soll, werden
reichlich Bratwürste sowie ausreichend
warme und kalte Getränke angeboten.
Dafür sorgen wir – Ihre Feuerwehr.

Herzlichst, Ralf Gossel,
Gemeindewehrführer FF Rövershagen
Kontakt:
ralf.gossel@feuerwehr-roevershagen.de
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Neues aus der
Europaschule Rövershagen:
Sodexo Kochevent cook@school

Am 28. Februar hieß es für zwanzig ausge-
wählte Schülerinnen und Schüler aus den
vier siebten Klassen ausnahmsweise mal
nicht »Kopf auf die Bank«, sondern »ran
an den Herd«. Sie tauschten ihre Basecaps
gegen hohe Kochmützen und das Sport-
zeug gegen schicke weiße Schürzen ein.
Grund dafür war der Besuch des Sodexo
Kochevents cook@school. Bevor jedoch
die perfekt vorbereitete Küche betreten
werden durfte, gab es zur Einstimmung
noch einen kleinen Ausflug in das Reich der
Sinne. Und dann ging es immer noch nicht
richtig los, sondern das Kommando »Hän-
de waschen« ertönte. Na toll, hab ich doch
vor vier Stunden gerade gemacht! Jetzt
hieß es Möhren raspeln, Obst schnippeln,
Hackbällchen rollen und Brot schneiden.
Die jeweils andere Gruppe gestaltete
Menükarten, deckte die Tafel ansprechend
ein und erinnerte sich mithilfe des Coaches
an vergessene Tischsitten. Verführerische
Düfte durchzogen das Schulgebäude, und
endlich war das Drei-Gänge-Menü zum
Verzehr bereit. Möhrensalat mit ofenfri-
schem Baguette, Hackfleisch-Käse-Spießen

sowie Nudeln mit Tomatensoße und bunter
Obstsalat mit Mangoquarkcreme standen
auf dem Plan. Die Schüler fanden diese
etwas andere Art des Unterrichts super,
und der »Chefkoch« meinte, sie seien alle
einfach nur furchtbar gewesen ... furchtbar
nett halt! Am Rande sollte vielleicht noch
erwähnt werden, dass sich an den Unmen-
gen des zubereiteten Essens auch noch ein
paar hungrige Lehrer erfreuen konnten ...
Anke Griese, Europaschule

Wintersportereignisse
an der Europaschule

Traditionelle Wettkämpfe fanden in den
letzten drei Monaten an unserer Schule
statt. Beim Volleyballturnier dominierten
die zwei Lehrerteams vor den Mannschaf-
ten der 10. Klassen.
Für die neuen 5. Klassen kam wie jedes
Jahr der sportliche Nikolaus in die Turnhal-
le. Alle vier Klassen hatten bei lustigen Staf-
felwettbewerben viel Spaß.
Am Ende gewann die Klasse 5c.

Stärkste Schüler
Dreierhopp, Seilspringen und Medizinball-
schocken – in allen drei Disziplinen musste
man gut sein, um am Ende ganz oben auf
dem Treppchen stehen zu dürfen.
Unsere Schulmeister :
Klasse 5: Lilli Diebitsch

Patrick von Plata
Klasse 6: Michelle Ruch

Helge Hufschmidt
(beide Sportler erzielten von allen Teilneh-
mern die höchste Punktzahl )
Klasse 7: Gina Hagge
Klasse 8: Julia Koch



Hallensportfest der Rostocker Schulen

Nach fast 10 Jahren nahmen wir wieder an
diesem Sportfest in der Rostocker Stadthal-
le teil. Es war das 30., und wir Sportler
waren mit einer Mannschaft der 5. bis 7.
Klassen dabei. Bei der Hindernisstaffel
belegten wir unter 15 Schulen den 6. Platz.
Nach großem Kampf standen acht unserer
Sportler im Wettbewerb Rundenstaffel auf
dem Podiumsplatz. Wir belegten im Wett-
streit mit weiteren 14 Staffeln den 3. Platz.
Im anschließenden Athletikwettkampf
mussten gute Leistungen im Seilspringen,
Medizinballschocken und Dreierhopp er-
bracht werden. Am Ende standen unsere
Schüler wieder auf dem Bronzeplatz.
Danke allen Eltern für die geleisteten Fahr-
dienste und für die Unterstützung vor Ort.
Teilnehmer: Kati Schleusner, Alina Schulz,
Soraya Lossow, Marla Greschke, Laura Die-
drich, Michelle Ruch, Lilli Diebitsch, Niklas
Ziehmens, Conrad Lehmann, Tom Bürger,
Helge Hufschmidt, Marvin Hense.

Herzlichen Glückwunsch
an alle Teilnehmer
Was liegt in der Zukunft an? Wir wollen mit
einigen Schülern am Crosslauf um den
Schwanenteich am 7. Mai teilnehmen. Am
10. Mai findet der Frühlingslauf der SV „47
Rövershagen“ statt. Auch hier werden
wohl einige Klassen unserer Schule um den
Pokal der Bürgermeisterin miteifern und
viele Läufer für ihre Klassen gewinnen wol-
len. Im Juni starten unsere Leichtathleten in
Güstrow bei den Jugendsportspielen und
im Rostocker Leichtathletikstadion beim
Landesfinale »Jugend trainiert für Olym-
pia«.
Ariane Tiburtius, Europaschule

SV „47“ Rövershagen e.V.
Frühjahrscross 2014

Der SV „47“ Rövershagen führt am 10.
Mai seinen 16. Frühjahrscross durch.
Alle Interessenten treffen sich am Sonn-
abend, den 10.05.2014 um 9.30 Uhr auf
dem Sportplatz Rövershagen. Es werden
wieder der Volkssportlauf über 2 km und
leistungsorientierte Läufe über 6 und 10km
durchgeführt. Weiterhin gibt es eine 6-km-
Strecke für alle Nordic Walking Freunde.
Für den Crosslauf stiftet die Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Rövershagen einen Pokal
mit einer Geldprämie in Höhe von 100,- €
für die Schulklasse, die die meisten Teilneh-
mer nachweisen kann. Die zweit- und dritt-
plazierte Klasse erhalten 50,- € bzw. 25,- €
Prämie (gestiftet durch den Kleiderbasar).
Weitere detaillierte Angaben zum 16. Früh-
jahrscross sind den örtlichen Aushängen zu
entnehmen.

Der Vorstand SV „47“ Rövershagen

Kinderkleiderbasar Rövershagen

Der Frühjahrsbasar findet am 05./06. April
in der Sporthalle Rövershagen statt.
Ablauf:
05. April: 14.00 bis 15.00 Uhr
Sonderverkauf für Schwangere mit einer
Begleitperson
06. April: 10.00 bis 13.00 Uhr
Verkauf für alle
Weitere Informationen auf unserer Home-
page:www.kleiderbasar-roevershagen.de

E. Heincke für das Kleiderbasarteam

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Informationen
der Kirchengemeinden
Blankenhagen und Rövershagen

GOTTESDIENSTE
06.04. 09.00 Uhr Rövershagen,

10.30 Uhr Blankenhagen;
13.04. 09.00 Uhr Gelbensande,

10.30 Uhr Dänschenburg;
17.04. 18.00 Uhr Dänschenburg

(Gründonnerstag);
18.04. 09.00 Uhr Rövershagen,

10.30 Uhr Blankenhagen
(Karfreitag);

20.04. 08.00 Uhr Blankenhagen,
10.00 Uhr Rövershagen
(Ostersonntag);

21.04. 09.00 Uhr Gelbensande,
10.30 Uhr Dänschenburg
(Ostermontag);

27.04. 10.00 Uhr Bentwisch;
04.05. 09.00 Uhr Rövershagen,

10.30 Uhr Blankenhagen.

Gemeindenachmittag:
28.04. 15.00 Uhr Rövershagen, Pfarrhaus

Passionsandachten:
Dienstag, 01.04. Volkenshagen;
Dienstag, 08.04. Blankenhagen;
jeweils um 19.00 Uhr für 30 min in der Kir-
che, anschl. Tee, Wärme und Gespräch im
Pfarrhaus. Besuchen Sie sich!

Pfadfinder
02.04., 09.04., 30.04., 07.05.
15.30 – 17.00 Uhr Rövershagen;
Kinderkreis
08.04. und 06.05.
16.00 – 17.30 Uhr Blankenhagen,
22./23.04. Osterübernachtung
in Bentwisch
16. – 18.05. Familienfreizeit in Zingst,
Anmeldung bei C. Oehmichen.

Wer Interesse an Pfadfindern, Abenteuer
Glauben (Kinderkirche), Junger Gemeinde
oder Eltern-Kind-Kreis hat, melde sich bei
Cornelia Oehmichen – Gemeindepädago-
gin in Rövershagen, Tel. 038202/2445

Ihr Pastor Günther Joneit, Tel. 038201/837

Informationen der Evangelischen
Kirchengemeinde Bentwisch
und der
Evangelischen
Kirchengemeinde Volkenshagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
Bentwisch in der Kirche
Sonntag, 13.04.2014, 10.00 Uhr in
Bentwisch, Gemeindesaal
Gründonnerstag 17.04.2014, 17.00 Uhr,
Tischabendmahl im Gemeindesaal
Karfreitag, 18.04.2014, 10.00 Uhr mit
Abendmahl
Ostersonntag, 20.04.2014, 06.00 Uhr,
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Osternachtfeier 10.00 Uhr, Gottesdienst
mit Abendmahl, Taufe und Kindergottes-
dienst

Volkenshagen in der Kirche
Sonntag, 06. April 2014, 10.00 Uhr
Karfreitag, 18. April 2014, 15.00 Uhr
Ostermontag, 21. April 2014, 10.00 Uhr
mit Abendmahl

Passionsandachten
in unseren Kirchengemeinden Blankenha-
gen, Rövershagen, Bentwisch und Volkens-
hagen jeweils am Dienstag um 19.00 Uhr
01. April 2014 in Volkenshagen
08. April 2014 in Blankenhagen
Wir treffen uns zur Andacht in der Kirche
und laden danach zum Gespräch und zu
einer Tasse Tee in warmen Räumen ein …!
Es wäre schön, wenn wir uns in diesen Wo-
chen gegenseitig besuchen und miteinan-
der ins Gespräch kommen.
Mitfahrgelegenheiten werden angeboten!
Bitte bei Pastorin Gosch, Tel. 0381/681501
oder Pastor Joneit, Tel.038201/837 melden.

Musik in unserer Kirche
Karfreitag 18. April 2014 um 15.00 Uhr in
der Kirche Bentwisch
Musik und Wort zur Sterbestunde Jesu
Christi »Die sieben letzten Worte unseres
Erlösers am Kreuze«, Christina und Birger
Petersen, Orgel

Für alle, die Freude am Singen haben
Singkreis jeden Mittwoch 19.30 Uhr im
Gemeindesaal in der Pfarrscheune in Bent-
wisch

Für die Älteren in unserer Gemeinde
Donnerstagsfrühstück
jeden Donnerstag 9.00 Uhr im Pfarrhaus
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch ...

Für Jugendliche
Konfirmandenunterricht 7. und 8. Klasse
Mittwoch 16.30 Uhr im Pfarrhaus

Für Kinder (6-12 J.)
Alle Kinder zwischen sechs und zwölf Jah-
ren aus unseren Dörfern sind herzlich ein-
geladen zum ABENTEUER GLAUBEN
Wir wollen Neues entdecken, singen und
spielen,
biblische Geschichten hören, gemeinsam
essen …
Zweimal im Monat treffen wir uns am
Dienstagnachmittag von 15.30 bis 17.00 Uhr
auf dem Bentwischer Pfarrhof:
01. April 2014 und 29. April 2014

Gemeindenachmittag
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
in der Kirche Volkenshagen
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch …
Dienstag: 08. April 2014

Mit freundlichen Grüßen
Astrid Gosch, Pastorin
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Geburtstage des Monats

Wir gratulieren im April 2014

Albertsdorf
13.04. Gerhard Kirstein 83 Jahre

Bentwisch
06.04. Hildegard Jacobsen 85 Jahre
06.04. Klaus-Dieter Pinnow 70 Jahre
09.04. Roland Kliesch 70 Jahre
20.04. Gertrud Groth 88 Jahre
23.04. Elfriede Völs 88 Jahre

Blankenhagen
02.04. Theresia Krupke 82 Jahre
15.04. Rainer Jenß 70 Jahre
17.04. Christoph Kleemann 70 Jahre

Cordshagen
17.04. Emilie Rossol 91 Jahre
19.04. Gerhard Pabst 75 Jahre

Gelbensande
06.04. Annelise Groitzsch 94 Jahre
10.04. Erika Krotz 83 Jahre
21.04. Albert Pachowitz 70 Jahre
22.04. Günter Lebahn 85 Jahre
28.04. Walter Große 80 Jahre
29.04. Waltraud Böttcher 83 Jahre
30.04. Wolfgang Bernau 70 Jahre

Mönchhagen
06.04. Anna Hundt 87 Jahre
07.04. Betti Reck 85 Jahre
26.04. Gisela Strand 75 Jahre

Rövershagen
09.04. Gerda Hoege 93 Jahre
14.04. Maria Jablonski 90 Jahre
21.04. Vera Peglow 85 Jahre
25.04. Willi Möller 87 Jahre
26.04. Stella Caesar 95 Jahre

26.04. Uwe Eckert 70 Jahre
28.04. Dr. Gerald Fuchs 82 Jahre
28.04. Walter Heine 75 Jahre

Willershagen
29.04. Inge Sinnig 84 Jahre

Impressum:
Herausgeber: Die Amtsvorsteherin
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der Sprechzeiten
Gestaltung, Satz und Druck: KLATSCHMOHN Verlag, Druck +
Werbung GmbH & Co. KG, 18182 Bentwisch,
Am Campus 25, Tel. 0381/2066811, Fax 2066812
email: info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 05/2014
ist am 15.04.2014
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag immer bis 15. des Vormonats.
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Erdgas Stadtwerke Rostock
Tel. 0381/8051779

HANSE GAS Tel. 0180/1616616

E.DIS AG Tel. 03361/73 32 333

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3302000

Feuer
Notruf 112, Leitstelle Bad Doberan
Tel. 038203/62428 oder 62505

Wasserver- und Abwasserentsorgung
EURAWASSER Nord GmbH
Servicehotline: 0381/8072220
Bei Störungen der Abwasserentsorgung
in Gelbensande AWZV Körkwitz
Tel. 03821/70950

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich
in Sanitz, John-Brinckman-Str. 7a,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
038201/700, Birkenweg 1
(diese Polizeistation ist nicht ständig besetzt)

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/8840

Sperrnotruf bei Verlust des
Personalausweises
mit eingeschalteter Online-Funktion
Tel. 116 116

»Offenes Ohr«
Sorgen, Nöte, Alkoholprobleme?
Interessiert? Betroffen?
Reden über Sorgen und Nöte, Sucht und
Einsamkeit, Gott und die Welt. Wir helfen
uns selbst und freuen uns über jeden Besu-
cher, der den Mut aufbringt, den ersten
Schritt zu wagen!
Ein Angebot der Rostocker Stadtmission e.V.:
Informationen unter den Rufnummern
038201/77566 oder 0170/2485071.
Die Treffen finden jeden Dienstag um
19.00 Uhr in den Räumen der alten Feuer-
wehr in Gelbensande statt.
Ansprechpartnerin Evelin Gerull

Im Notfall wählen Sie: 110
Rat und Hilfe bei häuslicher Gewalt
Internationaler Bund – Mobile Kontakt-
und Beratungsstelle für Frauen in Not
Wir sind telefonisch erreichbar unter
Tel. 038292/656 oder 0170/3828313.
Dröse, Leiterin der Kontakt- und
Beratungsstelle, Sitz Kröpelin

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Freiwillige Feuerwehr - FFW
14 Keller, Volker 1949 Schiffselektriker Bentwisch
15 Becke, Thomas 1969 Automobilverkäufer Harmstorf

FSV Bentwisch e. V. – Sport
16 Ahnfeldt, Urte 1964 Kaufm. Angestellte Bentwisch
17 Lau, Michael 1971 Geschäftsführer Harmstorf
18 Weber, Hans Joachim 1956 Geschäftsführer Bentwisch
19 Kressin, Hartmut 1956 Geschäftsführer Bentwisch
20 Schumann, Manfred 1963 Geschäftsführer Bentwisch

Wirtschaftliche Vereinigung Bentwisch e. V. - WVB 
21 Will, Ralf 1962 Oldtimerrestaurator Bentwisch
22 Peithmann, Harald 1966 Kfz-Meister Bentwisch
23 Nagel, Frank 1965 Kfz-Meister Bentwisch
24 Anders, Niels 1977 Geschäftsführer Goorstorf
25 Vogt, Torsten 1963 Geschäftsführer Albertsdorf
26 Wollboldt, Thomas 1964 Geschäftsführer Bentwisch
27 Lau, Maik 1969 Geschäftsführer Bentwisch
28 Kleinfeldt, Angelika 1954 Geschäftsführerin Bentwisch
29 Rachow, Frank 1975 Elektroinstallateur Bentwisch
30 Litke, Volker 1964 Geschäftsführer Goorstorf

„Einzelbewerber“ Matthies
31 Matthies, Frank 1964 Prüfingenieur Bentwisch

„Einzelbewerber“ Petrikat
32 Petrikat, Jörg 1963 Techn. Mitarbeiter Goorstorf

„Einzelbewerber“ Schuldt

33 Schuldt, Mario 1967 Dipl.-Ing. E-Technik/
Beamter Bentwisch 

„Einzelbewerberin“ Strübing
34 Strübing, Susanne 1952 Verwaltungsbeamtin Bentwisch
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Zugelassene Wahlvorschläge Bürgermeisterwahl 
Bentwisch 

für Wahlbereich

Nummer(n)

1

Lfd.Nr. Wahlvorschlag 

Wirtschaftliche Vereinigung Bentwisch e. V. - WVB
1 Will, Ralf 1962 Oldtimerrestaurator Bentwisch

„Einzelbewerber“ Schuldt 

2 Schuldt, Mario 1967 Dipl.-Ing. E-Technik/
Beamter Bentwisch 

„Einzelbewerberin“ Strübing
3 Strübing, Susanne 1952 Verwaltungsbeamtin Bentwisch

Zugelassene Wahlvorschläge Gemeindevertretungswahl 
Blankenhagen 

 

für Wahlbereich 

Nummer(n)

1

Lfd.Nr. Wahlvorschlag 

Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 

1 Kröger, Detlef 1953 Elektromeister Blankenhagen
2 Ußler, Siegfried 1951 Rentner Mandelshagen
3 Broschei, Gudrun 1954 Sozialarbeiterin Blankenhagen
4 Dethloff, Heiko 1968 Immobilienmakler Blankenhagen

5 Marquardt, Silke 1986 Verwaltungsfach-
angestellte Blankenhagen 

6 Rohde, Nils 1980 Landwirt Blankenhagen
7 Krupke, Claus 1956 Kaufmann Cordshagen
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